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Forchheim – In einer Feierstunde im Kulturraum St. Gereon Forchheim überreichte stellv. Landrätin 
Rosi Kraus Ehrenzeichen für langjährige, verdienstvolle Dienstzeit beim Bayerischen Roten Kreuz und 
Technischen Hilfswerk sowie das Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten von im Ehrenamt 
tätigen Frauen und Männern.  

Für ihre langjährige, verdienstvolle Tätigkeit beim Bayerischen Roten Kreuz und beim Technischen 
Hilfswerk wurden verdiente Bürgerinnen und Bürger im Auftrag des Bayerischen Staatsministers des 
Innern, Herrn Joachim Herrmann, für 25-jährige, für 40-jährige und für 50-jährige Dienstzeit 
ausgezeichnet.  
 
Das Ehrenzeichen am Bande für 25-jährige Dienstzeit beim Bayerischen Roten Kreuz erhielten Michael 
Ebner und Edmund Hantke aus Forchheim sowie Roman Zitzmann aus Kunreuth. Ferner erhielten  
Josef Kern aus Gößweinstein und Jörg Reichel aus Langensendelbach das Ehrenzeichen am Bande für 
40-jährige Dienstzeit beim Bayerischen Roten Kreuz. Mit dem Großen Ehrenzeichen am Bande für 50-
jährige Dienstzeit beim Bayerischen Roten Kreuz wurden geehrt Marianne Ascher-Mehl aus 
Neunkirchen a. Br., Klaus Ebner, Horst Ebner und Werner Heim aus Forchheim, Hans Langenfelder aus 
Leidingshof sowie Reinhold Wick aus Ebermannstadt. 

Das Ehrenzeichen am Bande für 25-jährige Dienstzeit beim Technischen Hilfswerk erhielten Dieter 
Bappert, Andreas Hackl und Thorsten Heimann aus Forchheim sowie Stephan Stühler aus Eggolsheim. 
Ferner erhielt Stefan Karl aus Forchheim das Ehrenzeichen am Bande für 40-jährige Dienstzeit beim 
Technischen Hilfswerk. Mit dem Großen Ehrenzeichen am Bande für 50-jährige Dienstzeit beim 
Technischen Hilfswerk wurden geehrt Andreas Herbst aus Ebermannstadt und Robert Ismaier aus 
Eggolsheim. 

 

 

Für ihre vorbildliche ehrenamtliche Tätigkeit und die damit verbundene Leistung für Gesellschaft und 
Staat wurden Reinhold Glas aus Forchheim und Volker Schlesinger aus Heroldsbach mit dem 
Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten für Verdienste von im Ehrenamt tätigen Frauen und 
Männern ausgezeichnet.  

Reinhold Glas hat sich mit seiner ganzen Schaffenskraft für die Historie und für die kulturelle 
Geschichte der Stadt Forchheim und des Landkreises einsetzt. Seine jahrzehntelange, 
aufopferungsvolle Arbeit als Historiker und die Veröffentlichung von Publikationen verhelfen der Stadt 
und dem Landkreis Forchheim zur Anerkennung und dienen dem Wohle der Bürger. Seiner akribischen 
Arbeit sind viele Projekte und Dokumentationen zu verdanken, die dadurch für die Nachwelt manifestiert 
wurden. Hierdurch hat Reinhold Glas außerordentlich dazu beigetragen, die Stadt und den Landkreis 
Forchheim historisch-kulturell bekannter werden und die Historie aufleben zu lassen. Überdies hat sich 
Reinhold Glas hohe Verdienste um das wissenschaftliche Ansehen und die historische Reputation der 
Stadt und des Landkreises Forchheim erworben. 
 
 
 
 
 
 



 
Volker Schlesinger  
Der Volkshochschule Forchheim e. V. ist eine der tragenden Säulen innerhalb der VHS des Landkreises 
Forchheim, unter deren Dach in Zusammenarbeit mit hauptamtlichen Kräften gebündelt mehr als 2300 
Kursangebote pro Jahr ausgeschrieben werden. Volker Schlesinger übt das Amt des 1. Vorsitzenden 
der Volkshochschule Forchheim e. V. seit dem Jahre 2001 mit außerordentlichem Engagement und 
überragendem Einsatz für Kultur und Bildung in Stadt und Landkreis Forchheim aus. Der Verein ist 
unter seiner Vorstandschaft auf aktuell mehr als 2000 Mitglieder angewachsen. Deren Zugehörigkeit 
und zumeist langjährige Treue in Form von Einzel- oder Familienmitgliedschaft ist eine große 
Bestätigung für die wertvolle Kultur- und Bildungsarbeit, die der Verein jährlich leistet. Zu den besonders 
hervorzuhebenden Betätigungsfeldern des Vereins, seiner Mitglieder und des Vorstandes zählen die 
Bereiche Kunstgeschichte, Musik, Literatur, Heimat und Länderkunde und Seniorenvorträge in Wohn- 
und Seniorenheimen. Herr Schlesinger hat sich in vorbildlicher Weise und mit hohem Zeitaufwand als  
1. Vorsitzender der VHS Forchheim e. V. in über zwei Jahrzehnten herausragend um das soziale, 
geistige und kulturelle Leben und um die Bildung in Forchheim verdient gemacht. 
 
Stellv. Landrätin Kraus würdigte das umfassende ehrenamtliche Engagement aller ausgezeichneten 
Damen und Herren im Ehrenamt und des Bayerischen Roten Kreuzes sowie des Technischen 
Hilfswerks und sprach Lob und Anerkennung aus. 
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Foto-Aufnahmen siehe E-Mail-ANLAGE! 

 

Fotoaufnahme: BRK-Geehrte 

 

 

Foto: © Kulturamt des Landkreises Forchheim 

v.l.n.r.: stellv. Landrätin Rosi Kraus, Roman Zitzmann, Edmund Hantke, Hans Langenfelder, Marianne Ascher-
Mehl, Josef Kern, Reinhold Wick, Horst Ebner, Werner Heim, Klaus Ebner, Jörg Reichel, Michael Ebner 

 

 

 

 

 



Fotoaufnahme: THW-Geehrte 
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v.l.n.r.: stellv. Landrätin Rosi Kraus, Robert Ismaier, Andreas Herbst, Stephan Stühler, Thorsten Heimann, 
Andreas Hackl, Dieter Bappert, Stefan Karl 

 

 

Fotoaufnahme: Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten für Verdienste von 

im Ehrenamt tätigen Frauen und Männern 

 

Foto: © Kulturamt des Landkreises Forchheim 

v.l.n.r.: Volker Schlesinger, stellv. Landrätin Rosi Kraus, Reinhold Glas 

 


